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„Musik zu spielen, ist wie eine 
Geschichte zu erzählen.“ 

(Nils Scheibelhofer) 
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Fesche Madln ... 
 

Recht sche sans zum ånschaun, 
de fesch zaumgrichten Fraun, 
wenns bei da Musi vorn mitmarschiern, 
und so ålle Blicke auf sich ziagn. 
 
Von wem då jetzt de Red is, 
des woas ma bestimmt scho g’wiss. 
Und drum wolln ma eich beschreiben, 
wås Marketenderinnen oiwei so treiben. 
 
Mitn Schnapsfassl gengans zu de Leit, 
darüber håt se nu a jeder gfreit. 
Oba gfährlich kauns hoit ausgehn, 
für ålle de z’lång bei erna bleibn stehn. 
Denn es håt a scho Fälle gebn, 
am End haum’s de Madln doppelt gsehn. 
 
Ma kaun erna oba a fast net wiederstehn, 
se kinan oan schau den Kopf verdrehn. 
Und umso mehr, dass da gfålln, 
desto mehr Runden håst zum zahln. 
Denn a Marketenderin håt zum Ziel, 
dass im Schnapsfassl bleibt nimma viel. 
 
Des fesche Dirndlkleid, is a so a Såch, 
recht vü Spazi is då net, des is a Tschoch. 
Nur einmoi geht‘s zur Anprobe, 
dann muas imma passen, de Robe. 
Drum miasn´s a schaun auf erna Figur, 
dass in Reißverschluss oiwei bringan zua. 
 
Wie ma siagt, es is gårnet so oafoch, 
dass a Marketenderin måcht ihr Såch. 
In Michaelnbach haum ma då a Glick, 
mir haum fesche Mescha mit Gschick. 
Und drum brauch ma uns a net geniern, 
wenn ma mit da Musi aufmarschiern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musiblatt’l 
 

Anspruch. Ein wesentli-
cher Beitrag dazu sind 
die eigenständigen Pro-
benarbeiten der Regis-
terführer und Vor-
standsmitglieder. Ich 
möchte mich hier bei 
meinen KollegInnen für 
die großartige Arbeit 
und bei allen MusikerIn-
nen für ihren Teamgeist 
und konsequenten Pro-
benbesuch herzlich be-
danken! 
  
Ein Höhepunkt im Ver-
einsjahr 2017 ist wieder 
unser Frühjahrskonzert, 
bei dem euch auch heu-
er wieder ein abwechs-
lungsreiches und an-
spruchsvolles Programm 
mit Instrumentalsolisten 
aus vielen Bereichen des 
Blasorchesters erwartet. 
 
Meine Musikerinnen, Mu-
siker und ich freuen uns 
auf euren Besuch am 
Samstag, den 1. April im 
Melodium Peuerbach 
und wünschen Euch ei-
nen angenehmen Kon-
zertabend. 
 
Musikalische Grüße, 
Kapellmeister 
Franz Heinrich 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freunde des Mu-
sikvereins Michaelnbach! 
 
Ein ereignis- und erfolg-
reiches Jahr 2016 liegt 
hinter uns.  
Unsere Auftritte bei 
Veranstaltungen im Ort, 
das Frühjahrskonzert, 
musikalische Umrah-
mungen von Feiern und 
Frühschoppen, Musikfes-
te, ausgezeichnete Er-
folge in der Marsch- und 
Konzertwertung und 
noch vieles mehr zeigen 
die Vielseitigkeit unseres 
Musikvereins.  
 
Erfolge sind nicht selbst-
verständlich, sie nehmen 
viel Zeit und Engage-
ment bei der Vorberei-
tung und Umsetzung in 

Impressum 
Musiblatt’l 

Musikzeitung der  

Musikkapelle Michaelnbach 

Redaktion 
 

Magdalena Bocksleitner 
Franz Heinrich 
Michaela Humer 
Manfred Obermayr 
Carina Vogl 

 

Layout  
 

Michaela Humer 
Carina Vogl 

 

Druck 



 

Seite 3  

Musikverein  

Michaelnbach 

Geschätzte MichaelnbacherInnen,  
liebe Freunde des Musikvereins! 
 
Bei der Jahreshauptversammlung im 
Jänner 2017 wurde der Vorstand in 
der selbigen Konstellation wiederge-
wählt und mir das Vertrauen als Ob-
mann für eine weitere Periode gege-
ben. Um erfolgreich zu sein, bedarf 
es der Mitarbeit von Vielen, die eine 
Funktion oder Tätigkeit ausüben und 
somit zum Wohle des Vereins beitra-
gen, dafür ein herzlicher Dank. 
 
Am 09. Juni 2017 findet der Landes-
wandertag des OÖ Seniorenbund   in 
Michaelnbach statt. Mit Unterstüt-
zung aller Michaelnbacher Vereine, 
wird der Musikverein diese Veranstal-
tung organisieren. Eine derart große 
Veranstaltung zu meistern wird eine 
Herausforderung - Ich bin aber über-
zeugt, wir schaffen es, dass Micha-
elnbach bei allen Besuchern in guter 
Erinnerung bleibt. 
 
Das heurige Wunschkonzert findet 
nun schon das 5. Mal im Melodium in 
Peuerbach statt. Wir freuen uns über 
viele Besucher, damit das Konzert 
wieder zum Erlebnis wird - Deshalb 
lade ich Euch herzlich dazu ein. 
 
Besonders bedanken möchte ich mich 
an dieser Stelle auch bei allen 
Sponsoren und Programmkäufern für 
die finanzielle Unterstützung. 
 
Obmann 
Manfred Obermayr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verdienstmedaille in Bronze 
für 15 Jahre als aktiver Musiker 
 

Elke Schatzl 
Patrick Samhaber 

Ehrungen 
 

Ehrenzeichen in Gold 
für 45 Jahre als aktiver Musiker 
 

Walter Humer 

Ehrenzeichen in Silber 
für seine Verdienste als Obmann  
und Kassier 
 

Manfred Obermayr 
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Die Jugendkapelle St.GrieMi's besteht aus 
Jungmusikern des Musikvereins St. Georgen, 
der Stadtkapelle Grieskirchen und des Musik-
vereins Michaelnbach. Ca. 30 Kinder und Ju-
gendliche zwischen 8 und 15 Jahren musizie-
ren gemeinsam und sammeln so erste Erfah-
rungen im musikalischen Zusammenspiel mit 
anderen Musikern.   
Neben den wöchentlichen Proben zwischen 
Oktober und Mai haben die Jungmusiker ca. 3 
Auftritte im Jahr, bei denen sie ihr Erlerntes 
unter Beweis stellen können. Im letzten Jahr 
stand außerdem noch ein ganz besonderes 
Highlight auf dem Programm: Die Teilnahme 
an der Jugendmarschwertung beim Bezirksmu-
sikfest in Gaspoltshofen. Für den Einfallsreich-
tum bei der Choreografie und die kreativen 
Kostüme, wurde der Jugendkapelle der Son-
derpreis in der Kategorie Kreativität verlie-
hen. 
Aber auch der Spaß kommt nicht zu kurz: 
Nach der Probenarbeit für Konzerte und Wer-
tungen wird im Sommer ein mehrtägiger 
Jungmusikerausflug organisiert.  
 
Die St.GrieMi’s sind auch heuer wieder beim 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Michaeln-
bach am 01. April im Melodium zu hören. 
 
 

Jugendorchester der Musikvereine  

St. Georgen, Grieskirchen, Michaelnbach 

Aufnahme in den Musikverein 

Tobias Schmid (Schlagzeug) 

Junior-Leistungsabzeichen 
 Magdalena Neumayr (Querflöte) 
 Alena Offenzeller (Querflöte) 
 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Bronze 
 Tobias Schmid (Schlagzeug) 
 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Silber  

 Benedikt Aichinger (Trompete) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Neuaufnahme 
 

St.GrieMi`s 
 

Verleihung 
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Vor fünf Jahren mit viel Charme,  
entstand der liebe ChorAlarm.  
Jeden Samstag gut gelaunt,  
wird gesungen mit tollem Sound.  
Kinder kommen von nah und fern,  
wichtig ist nur, Musik haben sie gern.  
 
In fünf Jahren ist viel passiert,  
der Chor hat sich langsam im Ort etabliert.  
Ob Frühling, ob Herbst, ob Advent,  
zu jeder Zeit gibt’s ein Event.  
Ob Musical oder Konzert,  
der ganze Ort uns gerne hört.  
 
Wir haben gesungen,  
das Tanzbein geschwungen,  
Musik gemacht 
und viel gelacht.  
Wir haben stets ein Programm erdacht,  
das unserem Publikum Freude macht.  
 
Fünf Jahre ChorAlarm feiern wir nun,  
doch gibt es immer viel zu tun.  
Wir haben noch viele tolle Ideen,  
damit wir in Zukunft uns auch noch oft sehen.  
 
Anlässlich dieses Jubiläums freuen wir uns sehr,  
auf eine ganz besondere Premier.  
Gemeinsam mit dem Michaelnbacher Musikverein,  

laden wir zu einem unvergesslichen Frühjahrskonzert ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

5 Jahre  
ChorAlarm  
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Bernhard, was ist eigentlich genau dein Job als 
Stabführer?  
„Ich sorge beim Marschieren mit verschiedenen 
Kommandos für Ordnung, damit zum Beispiel alle 
Musiker gleichzeitig wegmarschieren oder stehen-
bleiben.“ 
 
Und dafür trägst du den Stab in der Hand? 
„Ja genau. Der Stab hat zwei verschiedene Enden. 
Ein spitzes und ein rundes. Je nachdem welches 
nach oben schaut, zeigt den Musikern was sie zu tun 
haben. Wenn die Kapelle zum Beispiel stehen blei-
ben soll, muss ich den Stab so drehen, dass die Spit-

ze nach oben zeigt.“ 

Wie viele Marschproben sind notwendig, damit du mit ruhigem Gewissen bei der 
Marschwertung antreten kannst? 
„Zu viele Proben gibt‘s fast nicht. Jeder Stabführer will natürlich bei der Marschwertung 
bestmöglich abschneiden. Weil mit einem ausgezeichneten Erfolg ist das Feiern nachher umso 
schöner… (lacht)“ 
 
Kannst du dich noch an deine erste Marschwertung als Stabführer erinnern? 
„Ja, sogar ziemlich gut. Das war 2005 in Heiligenberg. Mir ist vor Nervosität fast das Herz in 
die Hose gefallen, und dann ist uns noch dazu ein kleiner Fehler passiert, aber wir haben 
trotzdem gut abgeschnitten.“ 
 

 

Und wie fühlt man sich eigentlich, wenn man 
vier so hübsche Marketenderinnen an seiner Sei-
te hat? 
„Man fühlt sich viel sicherer, wenn man nicht ganz 
alleine vorne weg marschiert. Und wenn‘s noch 
dazu vier hübsche junge Damen sind, präsentiert 
man den Musikverein schon gerne und auch mit ein 
bisschen Stolz.“  
 
Hattest du auch Mitspracherecht bei der Aus-
wahl der Marketenderinnen? 
„Sicher, ich wurde bisher immer vorher gefragt, 
ob ich mit der Wahl auch einverstanden bin. Ich 
schau mir die Damen natürlich genau an, ob sie zu 
mir in die erste Reihe passen… (grinst) 
Aber weil es in Michaelnbach ja so viele fesche 
und sympathische Mescha gibt, hat’s auch noch nie 
eine Diskussion gegeben.“ 
 

 

 

 

  
Fragen an den Stabführer… 
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  Jahresrückblick 2016 
Als Bautrupp besuchten wir Anfang des Jahres 
den Pumperer-Ball. Vom Polier über Baustel-
lenbier und Scheibtruhe – wir haben bei unse-
rer Verkleidung an alles gedacht. 

Musik-Skifahrt nach 
Haus im Ennstal 
Das fabelhafte Wet-
ter verleitete einige 
Skifahrer auch zum 
gemütlichen Sonnen-
baden auf der Ter-
rasse – ehe es dann 
wieder auf die Piste 
ging. 
 

Sehr zur Freude von 
uns Musikern folgten 
wieder zahlreiche 
Besucher unserer Ein-
ladung zum Früh-
jahrswunschkonzert.  
Für das Solostück 
„The Green Hill“ gab 
Kapellmeister Franz 
Heinrich den Takt-
stock aus der Hand 
und bewies sein Kön-
nen am Euphonium.  
Werner Gittmaier be-
reicherte einmal mehr 
unser Konzert mit 
seinem Gesang zum 
Radiohit „Frauen re-
gier‘n die Welt“ 
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Mit vollem Einsatz waren wir am Werk 
beim Aufstellen des Maibaumes, der von 

Familie Blätterbinder gespendet wurde. 

Am Sonntag 
spielten wir 
dann im Fest-
zelt in Poll-
ham auf. Un-
sere beiden 
Entertainer 
Werner Gitt-
maier und 
Patrick Sam-
haber sorgten 
dort für 

Stimmung.  

Sehr gefreut hat uns die 
Einladung zur Hochzeit 
von Petra & Karl 
Pühretmair im Juli. Wir 
durften das Brautpaar 
mit einem Ständchen 
begrüßen, und waren 
auch bei der anschlie-
ßenden Hochzeitsfeier 

eingeladen.  

Eine ganz besondere Hochzeits-
Location: Gefeiert wurde bei 

ihnen Zuhause in Minithal 

Flexibel einsetzbar: Unser Ka-
pellmeister macht auch als gro-
ßer Trommler eine gute Figur 

Unterstützt wurde Katharina dabei von der gesamten Familie, 
die alle mit Begeisterung beim Musikverein mitwirken. 

Auch abseits der Bühne haben wir fleißig musiziert, 
und unsere Tiroler Gastgeber bei Laune gehalten. 

Im Juni waren wir zur 
Geburtstags- und Fir-
menfeier von Georg Do-
betsberger eingeladen, 
und durften diese auch 
musikalisch umrahmen. 
Der Hausherr selbst ließ 
es sich nicht nehmen, 
griff zu seiner Tuba und 
spielte mit uns seine 
Lieblingspolka „Böhmi-
scher Traum“. Dass sein 
Herz für die Musik 
schlägt, zeigte auch eine 
großzügige Spende, die 
er dem Musikverein im 
Rahmen dieser Feier 
überreichte. 
  

Vielen Dank, Georg! 

Bei der Erstkom-
munion Ende April 
hatte Katharina 
Jungreitmeyr nach 
Ablegen der Stab-
führerprüfung ih-
ren ersten großen 
Auftritt als Stab-
führerin und be-
wies damit, dass 
die Musikkapelle 
auch auf die 
Kommandos einer 

jungen Dame hört. 
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Manfred und Patrick analysieren die 
Marschwertung – waren die Wertungsrich-
ter mit unserem Einmarsch zufrieden? 

Ja, es hat auch in diesem Jahr wieder gereicht!  
Bezirksstabführer Gerhard Voraberger konnte unse-
rem Stabführer Bernhard Leßlhumer, bei der 
Marschwertung am Bezirksmusikfest in Gaspoltshofen 
zu einem Ausgezeichneten Erfolg mit 91,70 Punkten 
gratulieren. 
 

Da unsere Marketenderinnen beim Musikfest in Alt-
schwendt leider allesamt verhindert waren, tauschten 
die beiden Hornistinnen kurzerhand die Rollen und 
marschierten mit Dirndl und Schnapsfass ein. 
 Ein tolles Pro-

gramm erwartete 
uns beim zweitä-
gigen Musikaus-
flug nach Gam-
litz in die Süd-
steiermark: 
Weinverkosten 
am Gamlitzer 
Weinlesefest, 
eine Führung 
durch die Unter-
welt der Lurgrot-
te in Semriach 
und auch die 
Kesselfall Klamm 
haben wir be-

zwungen.  
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Höchste Anspannung herrschte bei der 
Konzertwertung in Eferding – Unser Ka-
pellmeister kann mit der Leistung mehr als 
zufrieden sein, wir erreichten die Punkte-
höchstzahl in Wertungsstufe C 

 

 

 

 

  

Seit 2016 gibt es uns 
auch in kleiner For-
mation: Mit dem 
„G’mischten Satz“ 
musizieren wir auf 
Geburtstagsfeiern, 
Frühschoppen oder 
Weihnachtsfeiern... 
- überall dort, wo 
man gerne mit Mu-

sik feiert.  

Nach der erfolgreichen Premiere im 
Vorjahr wurde auch am ersten Ad-
ventsonntag 2016 die Pfarrkirche 
Michaelnbach wieder zur Bühne für 
das Adventsingen des ChorAlarm. 
Der Kinderchor des Musikvereins Mi-
chaelnbach stimmte die Zuhörer mit 
besinnlichen Liedern auf die vor-
weihnachtliche Zeit ein. Auch ein 
Bläserensemble und die „ChorAlarm-
Oldies“ – die Leiter des Kinderchors – 
hatten ihren Auftritt.  
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Schnappschüsse 

Musi-Storch 

2016 ist der Musi-Storch ganze vier 
Mal bei Musiker(innen) gelandet. 
 

Wir gratulieren den glücklichen  

Eltern recht herzlich! 

Elke und Kurt Schatzl 
 
 
 
 

Michaela und Jakob Zauner 
 
 
 
 

Petra (geb. Humer) u. 
Florian Heftberger 
 
 
 
 
 

Helena 
 
 
 

Josef 
 
 
 
 

Lara 
 
 
 
 

Gudrun und Martin Wolkerstorfer 
 
 
 
 

Anna 
 
 
 
 



 

 

Polonaise in Es € 15,00 

Eröffnungsstück 
Antonin Dvořák  

 
Born4Horn € 20,00 

Fritz Neuböck 
Solisten: Michaela Humer, Carina Vogl, 
Renate Lehner, Patricia Aichinger,  
Daniel Hinterberger, Wolfgang Lehner  

 
Von Freund zu Freund € 10,00 

Polka 
Martin Scharnagl 
 

Sixth Suite for Band € 25,00 

Suite in vier Sätzen 
Alfred Reed 

 
Gesamtes Programm € 40,00 

 

Samstag, 01. April 2017 
 

Musikalische Leitung:  
 

Franz Heinrich u.  
Magdalena Bocksleitner 

 

Jugendkapelle St.GrieMi‘s und ChorAlarm: 

Cups € 10,00 

Titelsong zu Pitch Perfect 
Anna Kendrick 
 

 UND 
 

Coldplay Classics € 15,00 

Clocks, Paradise, Viva La Vida 
Michael Brown  

 
 
Flashing Winds € 15,00 

Jan Van der Roost 

 
La Principessa € 20,00 

Wertungsstück 
Günter Dibiasi 

 
Elisabeth € 25,00 

Musical 
Johan de Meij 
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MUSIKVEREIN MICHAELNBACH 

 

Beginn: 20:00 Uhr  
im Melodium, Peuerbach 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Einladung zum 

Frühjahrswunschkonzert 
 2017 


